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Ampeldance 2011 – Bericht von Ingeborg Ussat 
 

Ampeldance 2011  
 
Wer zwischen Weihnachten und Neujahr auf die Waage geschaut hat, wird rot gesehen ha-
ben. 18 Mitglieder der Crazy Eights haben beschlossen, auch gelb und grün sehen zu wollen 
und sind am 29. Dezember nach Zehlendorf in die John-F.-Kennedy-Schule zum Ampeldan-
ce gefahren.  
Reinhard hatte sich bereit erklärt, im Namen unseres Clubs ab 17 Uhr beim Aufbau zu hel-
fen, wofür wir ihm an dieser Stelle noch einmal danken wollen. 
Um 18 Uhr ging es los. Hübi begrüßte die Tänzerinnen und Tänzer und zwei erfahrene Cal-
ler, Maret Zach und Claus Warnecke brachten die Berliner und Potsdamer Tänzerinnen und 
Tänzer in Bewegung. Nachdem auch die Ampel bereit war, ihren Dienst zu tun, konnten wir 
Basic, Mainstream oder Plus tanzen, je nachdem, wer welches Level beherrschte. Unsere 
Caller-Anwärterin Evi war auf der Bühne in Bereitschaft und leitete öffentlich einen Tip. Wir 
Crazys waren sehr stolz auf sie.  
Da auch der Cuer Bernd Zimmermann anwesend war, konnte eine Runde Round getanzt 
werden. Bernd forderte uns alle auf, einen Cha-Cha-Cha als Intro unter seiner Anleitung zu 
tanzen. Das ergab viel Gelächter und gute Laune, vielleicht bei einigen auch den Wunsch, 
die Tanzform Round zu erlernen.  
Zum Ampeldance konnte man viele Bekannte aus der großen Square Dance Gemeinschaft 
treffen und Neuigkeiten austauschen. Man wurde wieder neugierig aufeinander und es ent-
steht vielleicht im Neuen Jahr ab und an ein Besucheraustausch. Wir Crazys freuen uns im-
mer über Gäste aus anderen Clubs.   
Zum Schluss möchte ich noch bemerken, dass das Potluck-Buffet in diesem Jahr so reich-
haltig und wohlschmeckend war, dass ich mir den Seufzer nicht verkneifen konnte „morgen 
sieht meine Waage wieder rot“.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Foto wurde aus einem Film von Kai als Schnappschuss herausgezogen 
 


